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Haus verzockt
und knapp
bei Kasse

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Jochen Busse versucht in der Rolle
des Günther Keller im Stück „Wei-
ße Turnschuhe“ die Versicherung
übers Ohr zu hauen - das vierköp-
fige Ensemble gastierte im Porzer
Rathaussaal.

Diese und viele weitere Neuig-
keiten und Geschichten aus dem
Stadtbezirk Porz, diese diese diese diese diese WWWWWoche inoche inoche inoche inoche in
Porz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am MontagPorz am Montag.
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Fast schon Amazonas-artig

Text: Lars Göllnitz, Foto: privatText: Lars Göllnitz, Foto: privatText: Lars Göllnitz, Foto: privatText: Lars Göllnitz, Foto: privatText: Lars Göllnitz, Foto: privat

Fast schon, wie der südamerika-
nische Strom Amazonas mutet der
Rhein in diesem Foto an. Mit Ne-
belschwaden und reichlich grüner
Vegetation an allen Seiten. Der
Schiffverkehr hingegen deutet

dann schon etwas eher auf den
Rhein hin. Eingefangen hat das
Montagsfoto und diesen beson-
deren Moment unsere Leserin
Sigrid Alt aus Porz-Mitte.
Herzlichen Dank fürs Einsenden.

Nächster Trödelmarkt
im Engelshof
Am 20. Oktober von 11 bis 17 Uhr. Mehr Informationen unter
engelshof.net/troedelmaerkte.....
Anmeldung: Mittwochs vor dem Termin von 13 bis 15 Uhr
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Erntedankkrone
am Festbaum

Foto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring Eil

EilEilEilEilEil - Der Vorstand des Ortsring Eil
hat zusammen mit Helfenden
wieder eine Erntedankkrone am
Eiler Festbaum auf dem Pfarrer-
Oermann-Platz angebracht.
Dazu wurde der Festkranz herbst-
lich geschmückt und die Stahlsei-
le, die den Kranz in der Höhe von
zehn Metern über den Platz hal-
ten, mit Girlanden und Herbst-
laub zu einer Erntedankkrone ge-
schmückt.
„Der Festkranz wird nun zum fünf-
ten Mal als Erntedankkrone ge-
schmückt. Verbunden mit der Idee
ist eine alte Eiler Tradition des
Girlandenbindens. Dabei wurden

in früheren Jahren in Eil Reisig
und Zweige aus dem nahen Wald
zu Girlanden gebunden, um als
Schmuck bei den verschiedens-
ten Anlässen Verwendung zu fin-
den“, erklärt Erwin Bäuml, Vor-
sitzender des Ortsrings.
Der Festkranz werde neben der
weihnachtlichen Dekoration als
Adventkranz, im Frühjahr als Mai-
kranz, nun im Herbst als Ernte-
dankkrone gestaltet, so Bäuml
weiter.
Noch während des Aufbaus hät-
ten sich Passanten erfreut gezeigt
und gleich auch noch eine Spende
übergeben. (red.)
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Haus verzockt und knapp bei Kasse
Jochen Busse versucht in der Rolle des Günther Keller im Stück
„Weiße Turnschuhe“ die Versicherung übers Ohr zu hauen -
das vierköpfige Ensemble gastierte im Porzer Rathaussaal

Die drei versuchen das nicht ganz legale Unterfangen: Claus Thull-Emden, Jochen Busse und Florian OdendahlDie drei versuchen das nicht ganz legale Unterfangen: Claus Thull-Emden, Jochen Busse und Florian OdendahlDie drei versuchen das nicht ganz legale Unterfangen: Claus Thull-Emden, Jochen Busse und Florian OdendahlDie drei versuchen das nicht ganz legale Unterfangen: Claus Thull-Emden, Jochen Busse und Florian OdendahlDie drei versuchen das nicht ganz legale Unterfangen: Claus Thull-Emden, Jochen Busse und Florian Odendahl
(v.l.) in den Rollen Kai, Günther und Max Foto: Göllnitz(v.l.) in den Rollen Kai, Günther und Max Foto: Göllnitz(v.l.) in den Rollen Kai, Günther und Max Foto: Göllnitz(v.l.) in den Rollen Kai, Günther und Max Foto: Göllnitz(v.l.) in den Rollen Kai, Günther und Max Foto: Göllnitz

Schwungvoll und wortreich ging es im Stück zu. Foto: GöllnitzSchwungvoll und wortreich ging es im Stück zu. Foto: GöllnitzSchwungvoll und wortreich ging es im Stück zu. Foto: GöllnitzSchwungvoll und wortreich ging es im Stück zu. Foto: GöllnitzSchwungvoll und wortreich ging es im Stück zu. Foto: Göllnitz

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die dem Stück den
Namen gebenden weißen Turn-
schuhe stehen in gleich mehrfa-
cher Ausführung auf dem Regal hin-
ter den Akteuren. Sinnbildlich für
den sportlich fitten Günther Kel-
ler, gespielt von Jochen Busse, der
ironischerweise nicht in diesem,
sondern im fünften Stockwerk lebt.
Für ihn kein Problem, ist er doch
jung geblieben und gesund.
Regelmäßig treibt Günther mit
seinem Nachbarn Max (Florian
Odendahl) aus dem Erdgeschoss
Sport. Ernährt sich gesund und
genießt seine Pensionärszeit.
Bei Sohn Kai sieht das anders aus:
Der von Claus Thull-Emden ge-
spielte, braucht ewig, um in sei-
nes Vaters Wohnung zu gelangen.
Ein Running-Gag, der immer
wieder auftaucht im munteren
Stück von René Heinersdorff. Die-
ser hat mit dem Stoff das gelie-
fert, was man von ihm kennt: Hu-
mor, schnelle Dialoge und reich-
lich Verzwickungen und Zwick-
mühlen für die Akteure auf der
Bühne.
In diesem Fall sind die drei Herren
gezwungen, durch den finanziel-
len Bankrott des Sohnes, eine
Charade aufrecht zu erhalten. Das
Ziel: Simone Pfennig, als Prüferin
der Krankenkasse davon zu über-
zeugen, dass Vater Günther eine
Pflegestufe braucht. Geldzahlung
der Kasse inklusive natürlich.

Mit reichlich Pointen gespickt,
wird das Unterfangen für die Zu-
schauenden im voll besetzten Rat-
haussaal zur munteren Angele-
genheit. Wenngleich das Thema
Versicherungsbetrug dadurch
auch zeitweise etwas zur Baga-
telle runtergespielt wird. Und auch
den Problemen, denen pflegebe-
dürftigen Menschen und ihre An-
gehörigen begegnen, wird das
Stück nicht immer gerecht. Man-
ches Lachen kann so auch schon
einmal im Halse stecken bleiben.
Charmant wird es dafür aber zum
Beispiel, wenn Jochen Busse das
Publikum direkt anspricht, die vier-
te Wand durchbricht. „Moment,
ich bin noch nicht fertig“, richtet
er an den Saal, der bei einer Szene

schon gleich am Anfang lauthals
lacht, während Busse noch ein paar
weitere Pointen anschließen möch-
te. Die Szene scheint nicht ge-
probt, die Mitakteure auf der Büh-
ne schmunzeln geraten aber
keinesfalls aus der Rolle.
Das Stück „Weiße Turnschuhe“
tourt in der Inszenierung von Urs
Alexander Schleiff und dem
Schlosstheater Neuwied durch die
Republik. Im Rathaussaal Porz
steht als nächstes Theatergast-
spiel das Stück „TOC TOC“ auf
dem Programmplan - am 9. No-
vember ab 20 Uhr. Auf der Bühne
stehen dann unter anderem Na-
talia Avelon und auch Karsten
Speck. (Lars Göllnitz - der Autor
bei Facebook: @LGenqoozee)
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Bahnsteige werden saniert

Neue Musikschule in Porz

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Kölner Verkehrsbe-
triebe (KVB) sanieren die Bahn-
steige der Haltestelle „Rosenhü-
gel“ der Stadtbahn-Linie 7. Nach
der Fertigstellung des Bahnstei-
ges in Fahrtrichtung Zündorf folgt
nun der Bahnsteig in Fahrtrich-
tung Frechen. Dieser soll voraus-
sichtlich am Samstag, 9. November,
fertiggestellt werden.

Gearbeitet wird jeweils tagsüber
von 7 Uhr bis 17 Uhr. Während der
Bauarbeiten findet an der Halte-
stelle „Rosenhügel“ in der Fahrt-
richtung Frechen kein Fahrgast-
wechsel statt. Die Bahnen durch-
fahren die Haltestelle ohne Halt.
Die Fahrgäste können stattdessen
die benachbarten Haltestellen
„Porz Markt“ und „Zündorf“ nutzen.

Am Bahnsteig in Fahrtrichtung Zün-
dorf hingegen halten die Bahnen
seit Montag, 7. Oktober, wieder, so

dass die Fahrgäste in dieser Fahrt-
richtung nicht mehr ausweichen
müssen. (red.)

Auf dem ehemaligen Stollwerck-
gelände in Köln-Westhoven er-
öffnet die Musikschule einemu-
sik im Oktober ihre Türen für Mu-
sikbegeisterte aller Altersklas-
sen. Mit großzügigen, lichtdurch-
fluteten Räumen und einer au-
ßergewöhnlichen Atmosphäre
bietet die neue Musikschule ide-
ale Bedingungen für kreatives
Lernen und Musizieren.

Das Unterrichtsangebot von eine-
musik konzentriert sich auf die
Instrumente der klassischen
Rhythmusgruppe: Klavier, Gitar-
re, Bass und Schlagzeug. Den
Schülerinnen und Schülern wer-
den Fertigkeiten vermittelt, die
sowohl für solistische als auch für
bandorientierte Musikprojekte
von Bedeutung sind. Ergänzt
durch gehörbildende und musik-
theoretische Angebote und Work-
shops, wird die Zusammenarbeit
zwischen den Schülerinnen und
Schülern gefördert und bei ent-
sprechendem Interesse auf eine
Prüfung zur Hochschulzulassung
vorbereitet.

„Unser Ziel ist es, die Leidenschaft
für das Musizieren zu entfachen

und alles Erforderliche zu vermit-
teln, um ein umfassendes Ver-
ständnis von Musik zu erlangen“,
sagt Felix von Einem, Schlagzeug-
lehrer und Gründer von einemu-
sik. „Wir möchten den Raum bie-
ten, in dem musikalische Fähig-
keiten entdeckt, entfaltet und
vertieft werden können.“

Die neuen Räumlichkeiten bieten
durch die Kombination aus histo-
rischer Industriearchitektur und
modernem Design ein besonde-
res Highlight auf dem ehemaligen
Stollwerckgelände. Breite Fens-
ter und die beeindruckend hohen
Decken schaffen eine offene und
freundliche Atmosphäre, die zum
kreativen Lernen einlädt.

Der besondere Mehrwert: Neben
den hochwertigen Unterrichtsräu-
men stehen den Schülerinnen und
Schülern zusätzliche mit Instru-
menten ausgestattete Flächen für
die Vor- und Nachbereitung zur
Verfügung. Dieses Angebot fördert
ein intensiveres Lernen und bietet
Raum zum Experimentieren.
Weiter auf
www.einemusik-schule.de

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
einemusik
Stollwerckstr. 27-31
51149 Köln-Westhoven
www.einemusik-schule.de
info@einemusik-schule.de
0163 0816603
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Recycling für die Gorillas
Über 100 Handys und Tablets kamen zusammen

Ruth Dieckmann ist Zoopäda-
gogin im Kölner Zoo und kann
sich über eine neue Spende für
die Gorillas freuen. Über 100
Mobilgeräte - Handys und Tab-
lets - kamen zusammen. Dafür
haben Mitarbeitende, Kunden
und Lieferanten der Firma Sani-
therm „zusammengeworfen“.
Auf der Theke stand eine Plas-
tikbox, die sich dreimal füllte,
bevor die beiden Geschäfts-
führer Sebastian und Martin
Söll (im Foto v.l.n.r.) die Box
übergeben konnten.
Seit 2009 sammelt der Kölner
Zoo schon alte Handys und hat
in der gesamten Zeit schon
100.000 Stück zum Recycling
geben können. In den Mobilge-
räten findet sich das Element
Tantal. Das wird aus dem Erz
Coltan gewonnen. Und dieses
Erz wird im Lebensraum der
Gorillas abgebaut.

Das Recycling soll aber nicht nur
dafür sorgen, dass der Lebens-
raum der Tiere verschont bleibt,
weil das Tantal direkt wiederver-
wertet werden kann. Der Zoo be-
kommt auch eine Gutschrift. Mit
dieser Gutschrift unterstützt er
den Artenschutz in der Demokra-
tischen Republik Kongo.
„Eigentlich war die Handysammlung

eine Idee meiner Frau“, grinst
Senior-Chef Martin Söll. „Sie hat
auch den Kontakt zum Zoo herge-
stellt.“ - „Ja, und es war eine gute
Idee“, sagt Junior-Chef Sebastian
Söll. „Als Familienunternehmen
mit weit weniger als 500 Mitar-
beitenden müssen wir zwar kei-
nen Nachhaltigkeitsbericht abge-
ben. Bewegen möchten wir uns

trotzdem, soweit es in unserem
Rahmen möglich ist. Die Aktion
ließ sich gut mit unserem Alltags-
geschäft verbinden. Und sie zeigt:
Wir sitzen alle in einem Boot.“ -
„Wir haben die leere Box übrigens
wieder auf die Theke gestellt...“,
ergänzt sein Vater.
Es darf also weiter gesammelt
werden.

Anzeige

Lesungen und
Programm-Abende

WWWWWahnahnahnahnahn - Das Café Wanda, Zum Al-
ten Paulshof 1-3, richtet am 30.
Oktober ab 18 Uhr einen Schmuck-
abend zu „Pierre Lang & Luna“
mit Susanne Tschempel aus. Am
6. November findet ab 18 Uhr eine
Lesung mit Karin Büchel und ih-
rem Rheinland-Krimi „Letzter
Weg Mord“ statt. Am 11. Dezem-

ber liest Maike Johnke ab 18 Uhr
aus ihrem Thriller „Neugier bringt
den Kater um“. Am 14. Dezember
folgt ein Adventssingen-Work-
shop mit Nicole Holz. Los geht es
ab 17 Uhr. Die Teilnahme kostet
10 Euro. Im Dezember finden
zudem freitags ab 18 Uhr speziel-
le Menü-Abende statt. (red.)
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27.10.2024 Eltzhof 14 Uhr, Anmeldung an der Theke im Brauhaus
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Auch Mitarbeiter des Ordnungsamtes haben sich beim MüllsammelnAuch Mitarbeiter des Ordnungsamtes haben sich beim MüllsammelnAuch Mitarbeiter des Ordnungsamtes haben sich beim MüllsammelnAuch Mitarbeiter des Ordnungsamtes haben sich beim MüllsammelnAuch Mitarbeiter des Ordnungsamtes haben sich beim Müllsammeln
engagiert. Foto: Göllnitzengagiert. Foto: Göllnitzengagiert. Foto: Göllnitzengagiert. Foto: Göllnitzengagiert. Foto: Göllnitz

Die Reste eines alten Schuhs: Heiko Bleike zeigt den Kita-Kindern, wie Müll im Boden verbleibt. Foto: GöllnitzDie Reste eines alten Schuhs: Heiko Bleike zeigt den Kita-Kindern, wie Müll im Boden verbleibt. Foto: GöllnitzDie Reste eines alten Schuhs: Heiko Bleike zeigt den Kita-Kindern, wie Müll im Boden verbleibt. Foto: GöllnitzDie Reste eines alten Schuhs: Heiko Bleike zeigt den Kita-Kindern, wie Müll im Boden verbleibt. Foto: GöllnitzDie Reste eines alten Schuhs: Heiko Bleike zeigt den Kita-Kindern, wie Müll im Boden verbleibt. Foto: Göllnitz

„Wichtig ist die Gemeinschaft aller“
Die Porzer Klimawoche bietet eine Woche lang ein umfangreiches Programm - in Wahn
engagiert sich Heiko Bleike rund um das Wahner Schloss

WaWaWaWaWahn -hn -hn -hn -hn - „Wir sind von Heiko Blei-
ke gefragt worden, ob wir mit-
machen möchten“, berichtet Se-
bastian Baals, stellvertretender
Dienstgruppenleiter Porz beim
Ordnungsamt. Und so stehen an
diesem Vormittag, dem zweiten
Tag der Porzer Klimawoche, auch
drei Mitarbeitende des Ord-
nungsamtes Köln im Innenhof von
Schloss Wahn.

Hier ist die letzte Station des ge-
meinsamen Müllsammelns im
Stadtteil. Mit dabei auch zwei
Gruppen der nahe gelegenen Kin-
dertagesstätten Am alten Pauls-
hof und St.-Sebastianus-Straße.
Gerade um das Schloss herum
habe man einen Problembereich,
was Müll angehe, so Baals. So
habe man sich der Aktion gerne
angeschlossen.

Organisiert hat das Unterfangen
Heiko Bleike. Er ist im Hauptbe-
ruf Hausmeister des Wahner
Schlosses und hat wie schon in
den Vorjahren viele Helfende
und Unterstützende zusammen-
gebracht.
„Die Universität zu Köln, die im
Schloss Wahn ihre theaterwis-
senschaftliche Sammlung hat,

und die Eigentümerfamilie Eltz-
Rübenach stellen das schloss zur
Verfügung“, so Bleike. Vor Ort
richtet er so einen Workshop zum
Thema Müll für die Kita-Kinder
aus - mit dabei auch Mitarbeiten-
de der Uni Köln. Zudem habe es
reichlich Spenden von Unterneh-
men gegeben, berichtet Bleike.

Das mache die gesamte Klima-
woche aus, findet er. „Es sind so
viele Menschen mit Herz mit
dabei, die alle etwas tun wollen.“
Mit der Klimawoche, umgesetzt
vom Porzer Klimatreff, geht ein
umfangreiches Programm an ver-
schiedenen Orten einher. Den Auf-
takt zur Klimawoche bildete ein
Gottesdienst in Rolfs Streichel-
zoo in Zündorf. An allen Tagen gibt
es viele Programmpunkte:
darunter Vorträge, Zweite-Chan-
ce-Schnäppchen-Märkte, Stadt-
teilspaziergänge mit dem Fokus
Klima, ein Repair Café oder auch
zum Abschluss ein Veedelsfest in
Porz-Mitte.

„Wir wollen nicht wegschauen,
nicht weghören, sondern uns ver-
binden und bewegen, um den Weg
in eine enkeltaugliche Zukunft auf-
zunehmen,“ heißt es von Seiten
des Klimatreffs im begleitenden
Programmheft.

„Mir ist es wichtig, die Gemein-
schaft aller, die beteiligt sind, in
den Mittelpunkt zu stellen“, so
Heiko Bleike. „Es ist beeindru-
ckend zu sehen, welche positiven
Veränderungen wir gemeinsam
bewirken können.“

Wie lange alleine Müll im Boden
verweilt, zeigt Bleike den Kindern
seines Workshops im Schloss. Er
habe sich die Zeit genommen, ein
paar Dinge aufzuspüren, so Blei-
ke. Darunter etwa ein alter Schuh,
der kaum noch zu erkennen ist
und schon lange im Boden gele-
gen haben müsse, erklärt Bleike
den Kindern. „In dem Boden, wo
auch unser Essen wächst“, so der
engagierte Wahner.
wwwwwwwwwwwwwww.gutesklimaporz.de.gutesklimaporz.de.gutesklimaporz.de.gutesklimaporz.de.gutesklimaporz.de
(Lars Göllnitz - der Autor bei Ins-
tagram: @enqoozee)
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DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
   ZU TOP-KONDITIONEN! 

… ZU JEDER JAHRESZEIT*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

Auf dem ehemaligen Freibadgelände
Seit einem Viertel-Jahrhundert bietet das Johanniter-Haus stationäre Pflege, Tagespflege
und barrierefreies Wohnen

Nicht nur die Einrichtung feiert Jubiläum, auch langjährige Mitarbeitende wurden bei der Feier geehrt.Nicht nur die Einrichtung feiert Jubiläum, auch langjährige Mitarbeitende wurden bei der Feier geehrt.Nicht nur die Einrichtung feiert Jubiläum, auch langjährige Mitarbeitende wurden bei der Feier geehrt.Nicht nur die Einrichtung feiert Jubiläum, auch langjährige Mitarbeitende wurden bei der Feier geehrt.Nicht nur die Einrichtung feiert Jubiläum, auch langjährige Mitarbeitende wurden bei der Feier geehrt.
Foto: Johanniter/Torsten HusmannFoto: Johanniter/Torsten HusmannFoto: Johanniter/Torsten HusmannFoto: Johanniter/Torsten HusmannFoto: Johanniter/Torsten Husmann

Eil -Eil -Eil -Eil -Eil - Dieser Tage vor 25 Jahren
zogen die ersten Menschen in die
Einrichtung an der Königsberger
Straße. Dort, wo einst das Porzer
Freibad seinen Platz hatte, be-
treiben die Johanniter eine Pfle-
geeinrichtung und barrierefreies
Wohnen.
1999 wurde die Senioreneinrich-
tung damals als Ernst Müh-
lendyck-Haus in der Trägerschaft
der Kirchengemeinde Porz eröff-
net. Nun haben Gäste zusammen
mit Bewohner*innen, Gästen der
Tagespflege, Angehörigen und
Mitarbeitenden das Jubiläum der
Eröffnung gefeiert.
Bei der Jubiläumsfeier ließ so auch
der ehemalige Geschäftsführer der
Ernst Mühlendyck GmbH, Dr. Tho-
mas Dräger, die Entstehung der
Senioreneinrichtung auf dem Ge-
lände des ehemaligen Schwimm-
bades und den Wechsel der Trä-
gerschaft an die Johanniter Senio-
renhäuser GmbH Revue passieren.
Als Kuratoriumsmitglied ist Drä-
ger dem Johanniter-Haus weiter
verbunden.
Einrichtungsleiterin Kathrin Jör-
dens begrüßte neben den Kurato-
riumsmitgliedern unter dem Vor-
sitz von Pfarrer Martin Engels un-
ter anderem auch Guido Motter,
den Leiter des Bürgeramts Porz,
und Alexandra Scholl von der Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe Köln e. V.
Eine Gruppe des benachbarten
Kindergartens, der ebenfalls
25 Jahre alt wird, gratulierte

mit einem Tanz, Ständchen und
einem selbstgemachten Bild zum
Jubiläum. „Dieses Kunstwerk
wird einen Ehrenplatz erhalten“,
so Kathrin Jördens.
Und auch dies wurde gefeiert: Lang-
jährige Mitarbeitende wurden ge-
ehrt. Bereits seit der Eröffnung vor
25 Jahren ist etwa Frieda Tolka-
schow mit dabei. Elisabeth Knoll
und Nuray Iydik feierten ihr 10-
jähriges Dienstjubiläum. (red.)
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Taxi-Kilometerpreise
bleiben bestehen
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Der Rat der
Stadt Köln hat in seiner jüngsten
Sitzung eine Änderung der Rechts-
verordnung über die Beförde-
rungsentgelte für Taxis beschlos-
sen. Eine Anpassung der Kilome-
terpreise, die eine Taxi-Interes-
senvertretung bei der Verwaltung
beantragt hatte, lehnte der Rat
indes ab. Für den Kölner Taxitarif
bedeutet der Ratsbeschluss, dass
die bisherigen Kilometerpreise
der seit 1. September 2022 gel-
tenden Verordnung gültig bleiben.
Die Preise betragen pro Kilome-
ter weiterhin 2,60 Euro, bei Fahr-
ten bis zu sieben Kilometern, und
2,20 Euro ab dem siebten Kilome-
ter. Die Grundgebühr beträgt 4,90
Euro, die Gebühr für die verkehrs-
und kundenbedingte Wartezeit
0,50 Euro je Minute. Bei einer
durchschnittlichen Fahrstrecke
von sieben Kilometern Länge

und vier Minuten Wartezeit be-
trägt der Gesamtpreis beispiels-
weise 25,10 Euro.
Auf Wunsch einer weiteren Inter-
essenvertretung hatte die Verwal-
tung dem Stadtrat vorgeschlagen,
Regelungen zu Festpreisen inner-
halb eines Tarifkorridors einzufüh-
ren. Dem stimmten die Ratsmit-
glieder mehrheitlich zu. Diese Fest-
preise gelten für Fahrten auf vor-
herige Bestellung und wurden in
München bereits erfolgreich ein-
geführt. Konkret beduetet dies,
dass bei der Vermittlung von vor-
bestellten Fahrten die Taxi-
Unternehmer*innen oder die Ver-
mittlungszentrale den Preis im
Vorhinein anpassen können. Die-
se Anpassung kann bis zu mi-
nus fünf Prozent bis maximal
plus 20 Prozent des regulären
Beförderungsentgeltes des Taxi-
tarifs betragen. (red.)

Grünschnitt kostenfrei
abholen lassen

Selbstverteidigungskurs

Sprechstunde
mit Polizei-Bezirksbeamtin

GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven - Der ESV Grem-
berghoven bietet ab dem 5. No-
vember einen Selbstverteidi-
gungskurs für Erwachsene und
Jugendliche an, in dem Verteidi-
gungstechniken, wie etwa die Ab-
wehr von Schlägen und Tritten
oder auch die Befreiung aus ver-
schiedenen Griffen erlernt werden.
Der Kurs umfasst zehn Übungs-
stunden und findet jeweils diens-

tags von 19.30 bis 20.30 Uhr in
der Turnhalle F der Lise-Meitner-
Gesamtschule, Stresemannstraße
36, statt. Die Kursgebühr beträgt
75 Euro. ESV-Mitglieder zahlen
50 Euro.
Eine Anmeldung ist bei Trainer
Hermann Schreiner möglich:
karate@esv-gremberghoven.de
wwwwwwwwwwwwwww.esv -g remberghoven .de.esv -g remberghoven .de.esv -g remberghoven .de.esv -g remberghoven .de.esv -g remberghoven .de
(red.)

F iF iF iF iF in kn kn kn kn ke n b e r ge n b e r ge n b e r ge n b e r ge n b e r g  -  Am Dienstag,
15. Oktober, lädt das Bürgerzen-
trum Finkenberg, Stresemannstra-
ße 6, zur Bürgersprechstunde mit

Polizei-Bezirksbeamtin Marion
Lesemann ein. Zwischen 15 und
16.30 Uhr hat sie ein offenes Ohr
für Fragen und Anliegen. (red.)

Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Anfang Novem-
ber holen die Abfallwirtschaftsbe-
triebe (AWB) Grünabfall kosten-
los vor der privaten Haustür ab.
Eine Anmeldung ist bis zum 14.
Oktober erforderlich. Maximal
drei Kubikmeter Grünabfall kön-
nen abgegeben werden. Sträu-
cher müssen gebündelt werden.
Lose Gartenabfälle wie Rasen-
schnitt oder Laub sollten in hand-
liche Papiersäcke oder Kartons
verpackt werden.
Im Stadtbezirk Porz wird der Grün-
schnitt dann am 11. November
abgeholt. Termine können unter
online, in der AWB-App oder

am Service-Telefon 0221 9222222
vereinbart werden.
Eine weitere Entsorgungsmöglich-
keit bieten zudem die beiden
Wertstoff-Center der AWB in Os-
sendorf und Gremberghoven. Hier
kann Grünschnitt ganzjährig,
ebenfalls kostenlos, abgegeben
werden. Die eingesammelten
Grünabfälle werden dann, laut
AWB, zu Komposterde für die
Landwirtschaft und zu Biogas, mit
dem unter anderem auch die gas-
betriebenen Abfallsammelfahr-
zeuge der AWB betankt werdenm
verarbeitet. wwwwwwwwwwwwwww.awbk.awbk.awbk.awbk.awbkoeln.de/oeln.de/oeln.de/oeln.de/oeln.de/
gruenschnittgruenschnittgruenschnittgruenschnittgruenschnitt (red.)
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Erhöhung der Verpflegungspauschale

Interaktive Ausstellung
vom Museumsdienst Köln

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Der Rat der
Stadt Köln hat in seiner Sitzung
Anfang Oktober eine Erhöhung der
Verpflegungspauschale für Mahl-
zeiten in den mehr als 200 städti-
schen Kindertagesstätten be-
schlossen. Die neue Pauschale gilt
ab 1. Februar 2025. Es ist die ers-
te Erhöhung der Pauschale seit
dem Jahr 2011. Die Anpassung sei
wegen der gestiegenen Preise für
Lebensmittel, Energie und Rohstof-
fe für die Caterer nötig, so die Stadt.
Mit der Anhebung l iegt die

monatliche Pauschale für die Ver-
pflegung eines Kindes an fünf Ta-
gen die Woche künftig bei 70,40
Euro. Bislang müssen Eltern
hierfür 40 Euro zahlen. Damit
kostet die Verpflegung pro Tag
3,52 Euro - bislang sind es 2 Euro.
Die nun beschlossene Preisanpas-
sung deckt nicht die gesamten
Kosten der Verpflegung an städ-
tischen Kitas. Die Stadt Köln
bezuschusst diese mit jährlich
1,4 Millionen Euro. Mit der neu-
en Verpflegungspauschale würden

gleichzeitig auch die Qualitäts-
kriterien für die verwendeten Le-
bensmittel angehoben, so die
Stadt. Sämtliche Fleischerzeug-
nisse sowie Eier müssten künftig
Bio-Qualität haben. Fischproduk-
te müssten zu 100 Prozent aus
nachhaltiger Fischerei und verant-
wortungsvoller Aquakultur stam-
men. Zudem werde ein Fokus auf
Frische, Saisonalität und Fair-
Trade-Aspekte gelegt. Auch wer-
de auf die Minimierung von Ver-
packungsmaterialien, kurze Lief-

erketten und einen effizienten Ein-
satz von Ressourcen geachtet, um
eine positive Auswirkung auf den
Klimaschutz zu erzielen.
Zu der angebotenen täglichen Ver-
pflegung zählt ein warmes Mittag-
essen und eine Zwischenmahlzeit
am Nachmittag mit Obst, Gemüse,
Getreide- und Milchprodukten so-
wie eine durchgehende Versorgung
mit Getränken. Insgesamt werden
in städtischen Kindertageseinrich-
tungen, so die Stadt, täglich rund
16.600 Mahlzeiten zubereitet. (red.)

FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Montag, 28. Ok-
tober, um 12 Uhr findet eine Ver-
nissage zur mobilen Ausstellung
„IN DER BOX“ der Museen Köln
statt.

Die Schau in der Hoffnungskirche,
Theodor-Heuss-Str. 1, zeigt Ob-
jekte, Bilder und Geschichten
rund um das Thema „Wohnen in
Köln“. Kinder, Jugendliche und
Erwachsene sind eingeladen,
die Ausstellung zu entdecken.
Anfassen ist dabei erlaubt.

Die Ausstellung hat bis zum
1. November geöffnet. Während
der Öffnungszeit gibt es regelmä-
ßig Programmpunkte - so etwa
Workshops für Kindertagesstätten
und Grundschulen.

Interessierte an Gruppen-Angebo-
ten können sich bei Julia Müller
vom Museumsdienst Köln melden:
julia.mueller1@stadt-koeln.de
oder 0221 221266.
wwwwwwwwwwwwwww.museen.k.museen.k.museen.k.museen.k.museen.koelnoelnoelnoelnoeln
(red.)
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Blutspendetermin
vom Roten Kreuz
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Der nächste Blutspendetermin der Porzer Orts-
gruppe des Deutschen Roten Kreuzes findet am Dienstag, 5.
November, von 15 bis 19 Uhr im Stadtgymnasium Porz an der
Humboldstraße 2 statt. Interessierte werden gebeten, sich
vorab online einen persönlichen Termin zu reservieren:
wwwwwwwwwwwwwww.blutspende.blutspende.blutspende.blutspende.blutspende.jetzt.jetzt.jetzt.jetzt.jetzt (red.)

Doktortitel
für Porzer Mediziner
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Der Chefarzt der Orthopädie und Unfallchirurgie
im Krankenhaus Porz am Rhein, Priv.-Doz. Dr. Jan Bredow, ist
ab sofort sogenannter Außerplanmäßiger Professor der Univer-
sität zu Köln. Und damit auch weiter Teil des Lehrkörpers der
Medizinischen Fakultät. Außerplanmäßiger Professor wird je-
mand, so die Uni Köln, der hervorragende Leistungen in For-
schung und Lehre in der Medizinischen Fakultät erbringt. (red.)

Kolping-Infoabend zu
Bewerbungsberatung
Zündorf / Porz-MitteZündorf / Porz-MitteZündorf / Porz-MitteZündorf / Porz-MitteZündorf / Porz-Mitte - Susanne Seitz (Standortleitung) und
Aferdita Curri (Beraterin) vom Kolpingjugendbüro informieren
am Montag, 14. Oktober, um 19 Uhr im Pfarrheim Zündorf,
Burgweg 8, über ihre Angebote zu Bewerbungsberatung und
beruflicher Orientierung. Die Angebote des Büros sind kosten-
frei für Jugendliche und junge Erwachsene. Die Beratung im
Stadtbezirk Porz findet montags, in Kooperation mit dem En-
gagementförderungsbüro Mittendrin, am Friedrich-Ebert-Platz
3 und von 10 bis 16.30 Uhr statt. (red.)

Lesung und Talk zum
„Buch für die Stadt“
FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg - Zum „Buch für die Stadt“, in diesem Jahr
„Dschinns“ von Fatma Aydemir, führt das Bürgerzentrum Fin-
kenberg, Stresemannstraße 6a, eine Lesung mit Musik und
Talk durch. Die Veranstaltung findet am Freitag, 15. November,
von 18 bis 20 Uhr statt. Der Eintritt ist frei. Nach Lesung
ausgesuchter Buch-Passagen erweitern Podiumsgäste im Talk
mit ihren persönlichen Geschichten und Erfahrungen das Pro-
gramm: Berivan Aymaz (Vizepräsidentin Landtag NRW), Arif
Ünal (Leiter i.R. sozialpsych. Kompetenzzentrum LVR) sowie
die in Finkenberg aufgewachsene Joana mit persönlicher Mig-
rationsgeschichte sind auf der Bühne. Die Moderation über-
nimmt Ina Philippsen-Schmidt. (red.)
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Nächtliches Verbot
für Mähroboter
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Ab sofort dürfen Mähroboter in Köln nicht
mehr in der Dämmerung und in der Nacht betrieben werden.
Die Untere Naturschutzbehörde der Stadt Köln hat eine Allge-
meinverfügung erlassen, die ein Nachtfahrverbot für Mähro-
boter zum Schutz von Igeln und Kleintieren regelt. Das Nacht-
fahrverbot tritt ab sofort in Kraft. Die Verbotszeiten orientie-
ren sich an den Hauptaktivitätszeiten des Igels und sind an
den Sonnenuntergangs- beziehungsweise den Sonnenaufgangs-
uhrzeiten ausgerichtet. Das Verbot umfasst auch die Haupt-
dämmerungszeiten, also die Zeiträume 30 Minuten vor Son-
nenuntergang beziehungsweise 30 Minuten nach Sonnenauf-
gang. Tagsüber können Mähroboter uneingeschränkt benutzt
werden.
Igel zählen nach dem Bundesnaturschutzgesetz zu den
besonders geschützten Arten. In den letzten Jahrzehnten wur-
de eine stetige Bestandsabnahme der einst häufigen Art beo-
bachtet. 2024 hat die Deutsche Wildtierstiftung den Igel zum
Wildtier des Jahres gewählt, um auf das Problem aufmerksam
zu machen. (red.)
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Drei Versorgungskästen
neu gestaltet

Müllsammelaktion
vom Ortsring
EilEilEilEilEil - Der Ortsring Eil hat Ende September seine zweite Müll-
sammelaktion in diesem Jahr abgehalten. Dazu trafen sich
rund fünfzehn Engagierte im Alter von zehn bis 70 Jahren.

„Es ist schön, wie viele Menschen sich für das eigene Veedel
engagieren möchten. Dabei kamen die Teilnehmer nicht alle
aus Eil.

Auch wenn wir uns eine größere Beteiligung gewünscht haben
sind wir mit dem Ergebnis zufrieden“, so der Vorsitzende des
Ortsrings, Erwin Bäuml. (red.)

leicht ylvia Helgert
teuerberaterin

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

Foto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring EilFoto: Ortsring Eil

EilEilEilEilEil - Neben der Installation von
Fototafeln mit historischen Fotos
zum jeweiligen Anbringungsort,
möchte der Ortsring Eil auch mit
der Gestaltung von Versorgungs-
kästen auf die Geschichte des
Stadtteils hinweisen.
Wie schon in Gremberghoven
oder auch Porz-Mitte, versieht
dazu Grafikdesigner Marc Jung-
mann die Stromkästen mit ent-
sprechenden aufgebrachten Mo-
tiven. Bisher wurden so zwei
Stromkästen gestaltet: An der
Bäckerei Hardt und am Besenbin-

derplatz. Letzerer Kasten zeigt
das Haus „Kanz“, das 1973 abge-
rissen wurde.
Zum Eiler Dorffestes am 7. Sep-
tember hat Marc Jungmann nun
einen weiteren Stromkasten ge-
staltet. Jenen am Pfarrer-Oer-
mann-Platz am Fußweg der Frank-
furter Straße. Der 1968 abgeris-
sene Mellerhof, auch Altenberg-
erhof genannt, steht dabei im Mit-
telpunkt. Jungmann stellte das
Projekt dem Ortsring Eil kosten-
los zur Verfügung.
(red.)
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(red) - Ein neuartiges Konzept (All-on-4®)
macht es möglich: Feste dritte Zähne an nur
einem Tag! In der dental suite im Rheinau-
hafen ist dieses Konzept bereits seit Jahren
tägliche Routine. Es wurde speziell für
Patienten entwickelt, die von vollständigem
oder fast vollständigem Zahnverlust betrof-
fen sind. 
Das Besondere: Lediglich vier Implantate
müssen für einen vollständigen Zahnersatz
pro Kiefer (Ober- oder Unterkiefer) einge-
bracht werden - zwei im vorderen Bereich
des Kiefers und zwei weitere im hinteren
Bereich. Im Anschluss wird ein Zahnbogen
darauf befestigt, durch den der Patient
einen festsitzenden und sofort vollständig
belastbaren Zahnersatz erhält – in nur einer
Behandlungssitzung.

Vorteile gegenüber Prothesen
Herausnehmbarer Zahnersatz stört nicht
selten beim Sprechen und auch die Angst
vor dem Versagen der Haftcreme bleibt
immer im Hinterkopf präsent. 
All-on-4® Zahnersatz ist hingegen fest im
Kiefer verankert. Dementsprechend ist die
Patientenzufriedenheit in Bezug auf die

Ästhetik, die Sprechweise und das Selbst-
bewusstsein in aller Regel besser als mit
einer herausnehmbaren Zahnprothese.

Vorteile gegenüber Implantaten
Durch das All-on-4® Behandlungskonzept
werden alle Zähne im Ober- oder Unter-
kiefer während eines einzigen Eingriffs
ersetzt. Würde stattdessen für jeden fehlen-
den Zahn ein eigenes Implantat eingebracht
werden, könnte sich der Behandlungsver-
lauf über Monate hinziehen. 
Durch All-on-4® erhalten die Patienten
hingegen feste, dritte Zähne an einem Tag,
die sie zudem sofort voll belasten können.

Kostengünstig und patientenfreundlich
Gerade im Vergleich zu einem vollständi-
gen Zahnersatz mit Implantaten ist das
All-on-4® Konzept eine vergleichsweise
kostengünstige Behandlungsoption.  
Darüber hinaus kommt die Methode auch
Angstpatienten sehr entgegen, da der
gesamte Behandlungszeitraum (inklusive
Vorbereitung und Nachbehandlung) sehr
kurz gehalten werden kann.

Kostenfreier Infoabend für Patienten 
in Köln
Interessierten Patienten bietet die dental
suite die Möglichkeit, sich im Rahmen
eines Infoabends über das All-on-4®
Konzept zu informieren – unverbindlich
und kostenfrei. Die behandelnden Zahn-
ärzte stehen nach einer kurzen Präsentation
für Fragen bereit.

Infoabend: Feste, dritte Zähne - an nur einem Tag 

Das Team der dental suite im Kölner
Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DE

Anzeige
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Ehrung für Heinz Valder

Ortsgemeinschaft plant
Weihnachtsmarkt
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die Grengeler Ortsgemeinschaft e.V. (GOG) organi-
siert seit 2011 einen Weihnachtsbaum-Verkauf im Stadtteil. In
diesem Jahr wird die GOG dabei wieder durch den Garten- und
Landschaftsbetrieb Bliersbach aus Urbach unterstützt - ver-
kauft werden eigens ausgesuchte Nordmanntannen aus dem
Sauerland.

Zum Verkauf soll auch wieder ein Weihnachtsmarkt mit zwanzig
Buden durchgeführt werden. Ausgerichtet am dritten Advents-
sonntag, 15. Dezember, ab 11 Uhr auf dem Schulhof der Peter-
Petersen-Grundschule, Friedensstraße 45. Interessierte
Austellende können sich an die GOG wenden:
info@gog-grengel.de oder 0177 7654497. (red.)

Der dritte Vorsitzende Sascha Radermacher (l.) und der stellver-Der dritte Vorsitzende Sascha Radermacher (l.) und der stellver-Der dritte Vorsitzende Sascha Radermacher (l.) und der stellver-Der dritte Vorsitzende Sascha Radermacher (l.) und der stellver-Der dritte Vorsitzende Sascha Radermacher (l.) und der stellver-
tretende Geschäftsführer Reinhard Groffmann (r.) übergebentretende Geschäftsführer Reinhard Groffmann (r.) übergebentretende Geschäftsführer Reinhard Groffmann (r.) übergebentretende Geschäftsführer Reinhard Groffmann (r.) übergebentretende Geschäftsführer Reinhard Groffmann (r.) übergeben
die Ehrenurkunde. Foto: Spielvereinigung Wahn-Grengeldie Ehrenurkunde. Foto: Spielvereinigung Wahn-Grengeldie Ehrenurkunde. Foto: Spielvereinigung Wahn-Grengeldie Ehrenurkunde. Foto: Spielvereinigung Wahn-Grengeldie Ehrenurkunde. Foto: Spielvereinigung Wahn-Grengel

WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - Die Spielvereinigung Wahn-Grengel hat Heinz
Valder geehrt. Valder ist seit 55 Jahren Mitglied des Vereins.
Dabei ist er als aktives Mitglied auch in zahlreichen ehrenamt-
lichen Funktionen aktiv.

Heinz Valder trat 1968 der Spielvereinigung Wahn-Grengel.
Über die Jahre hinweg hat er verschiedene Ämter im Vorstand
übernommen. Nach seiner Tätigkeit im Vorstand ist Heinz
Valder nun als Ehrenratsmitglied aktiv. „Sein Engagement und
seine Integrität haben ihm den Respekt und die Anerkennung
aller Vereinsmitglieder eingebracht“, so der Club.

Nun wurde Heinz Valder mit einer Ehrenurkunde und einem
kleinen Geschenk für seine 55-jährige Treue und seinen
Einsatz durch den Vorstand geehrt. (red.)
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Tierschutzverein
erhält Geldbetrag
aus Gewinnspiel
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Der Tierschutzverein „Menschen für Tiere - Tiere für
Menschen e. V.“ ist ein privater, gemeinnütziger Verein, der zu
hundert prozent spendenfinanziert arbeitet. So ist der Verein
in erster Linie auf Geld- und Sachspenden und Patenschaften
für seine in Pflegefamilien betreuten Tiere angewiesen.

In jüngster Zeit häuften sich, so der Verein, auch aufgrund der
wirtschaftlichen Entwicklung, die Fälle von Tierhaltern, die
nicht mehr in der Lage seien, ihre Tiere in allen Lebenslagen
ausreichend zu versorgen. Dazu zählten vor allem die Tierarzt-
kosten, die in den letzten Jahren stark angestiegen seien. Nun
hat der Verein über die Gewinnspiel-Aktion einer Drogerie-
markt-Kette eine Gewinnsumme von 600 Euro erhalten. Geld,
das man sehr dringend für die eigenen Aktivitäten benötige, so
der Verein. (red.)

Rechtsanwälte
in Bürogemeinschaft

Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung
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52. Herbstlauf
des LSV Porz
EilEilEilEilEil - Am Samstag, 19. Oktober, findet der inzwischen 52. Herbst-
lauf des LSV Porz statt. Ausgerichtet unter der Leitung von der
Lauflegende Helmut Urbach und in Zusammenarbeit mit dem
Haus des Waldes im Umweltbildungszentrum Leidenhausen. Über
260 Meldungen liegen den Organisatoren vor. Gestartet wird ab
11 Uhr über fünfKilometer Nordic-Walking und Walking, um 11.15
Uhr gibt es den Start über einen Kilometer für Schüler*innen. Um
11.30 starten alle Altersklassen über fünf Kilometer und um 12
Uhr fällt der Startschuss zum Hauptlauf über zehn Kilometer. Eine
Runde des Rundkurses um das Gut ist fünf Kilometer lang und
amtlich vermessen. Gestartet wird bei jedem Wetter.
Der 52. Herbstlauf des LSV Porz ist der älteste Straßenlauf
Kölns und wird seit 52 Jahren von Helmut Urbach organisiert.
Jeder erfolgreich Teilnehmende erhält eine Erinnerungsme-
daille und ein Urkunde mit dem Motiv Baum des Jahres - in
diesem Jahr der Mehlbeerbaum. Auch am Veranstaltungstag
können sich Interessierte noch nachmelden. (red.)

Besichtigung des
Fernwärmetunnels
EilEilEilEilEil - Der Ortsring Eil führt am Freitag, 18. Oktober, um 15 Uhr
eine Besichtigung des Fernwärmetunnels der Rhein Energie
AG durch. Der Einstieg zum Tunnel befindet sich auf der rech-
ten Rhein-Seite in Deutz, in Nähe der Straßenkreuzung Ken-
nedy-Ufer/Charles-de-Gaulle-Platz. Eine Teilnahme an der
Besichtigung ist nur gegen Voranmeldung möglich:
porzeil@yahoo.de oder unter 0157 79730158.
Zu beachten ist, dass festes Schuhwerk getragen werden muss.
Kinder und Jugendliche unter 14 Jahren können nur in Beglei-
tung eines Erwachsenen an der Besichtigung teilnehmen. (red.)

Bildungsveranstaltung
der Porzer Perlchen
EilEilEilEilEil - Unter dem Motto „Denk nicht an morgen“ bietet der
Damenkarnevalsverein Porzer Perlchen interessierten Frauen
die Teilnahme an einer Bildungsveranstaltung am Samstag,
19. Oktober, an. Im Anschluss geht es zu einer Stärkung und
zum gemeinsamen Plaudern in ein Lokal. Die Teilnahme an der
Veranstaltung wird von der Bezirksvertretung Porz gefördert.
Die Fürhung mit Fokus auf das Köln der 1920er-Jahre findet ab
15 Uhr statt und dauert runf 90 Minuten. Treffpunkt ist am Alter
Markt in der Kölner Innenstadt, und dort am Jan-von-Werth-
Brunnen. Anmeldung per E-Mail an mahaja1959@yahoo.de
oder unter 0176 61266174 möglich. (red.)

Workshop zur
Solaranlagenplanung
EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen richtet am
Sonntag, 20. Oktober, von 11 bis 16 Uhr einen kostenlosen
Workshop zur Solaranlagenplanung und ihren Fördermöglich-
keiten aus. Die Leitung hat Ronald Biallas von der Solaroffen-
sive Köln. Anmeldungen sind ab sofort möglich: 02203 9800541
oder info@gut-leidenhausen.de (red.)
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Evolution der Elektromobilität. Mit dem neuen ID.3 nimmt E-Mobilität bei Volkswagen weiter Fahrt auf: Außen verleihen 
die klaren Linien dem ID.3 ein reiferes Gesicht, innen überzeugen hochwertige Materialien sowie zahlreiche Assistenz-
systeme als Serienausstattung. Das ist vollelektrische Mobilität auf der Höhe der Zeit. Innovationen, die das Leben 
erleichtern.

Energieverbrauch in kWh/100 km (kombiniert) 15,2, innerstädtisch (langsam) 11,3, Stadtrand (mittel) 11,9, Landstraße 
(schnell) 13,8, Autobahn (sehr schnell) 19,9, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 
388 km, Elektrische Reichweite (innerorts) 504 km, CO2-Klasse: A

z. B. ID.3 Pure 125 kW (170 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Lackierung: Costa Azul Metallic Schwarz, „Hoff Jubiläumsumweltprämie Umweltprämie“ 4.570,00 €, Automatische Dis-
tanzregelung ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Verkehrszeichenerkennung, 
Ladekabel Mode 3 Typ 2, 16 A,  Multifunktionslenkrad mit Touch-Bedienung, „Climatronic“, Radio „Ready 2 Discover 
Max“, LED-Scheinwerfer, Fernlichtassistent „Light Assist“, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto 
u.v.m.

Fahrzeugpreis:    EUR 33.330,00 
HOFF Jubiläumsrabatt: EUR 4.570,00
HOFF Jubiläumspreis:  EUR 29.650,00

Inklusive Abholung in der Autostadt. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot für private und 
gewerbliche Einzelkunden. Stand 10/2024. Das Angebot gilt bis zum 31.12.2024. Für das Fahrzeug liegen nur noch Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

autohaus-hoff.de

Das HOFF Jubiläumsangebot! Jetzt für nur 29.650,00 €

Die Jubiläums-Editionen
Heute: Der ID.3

Jahre
Volkswagen@ HOFF
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Ehrenpreis der Gesellschaft
Die Fidele Aujusse verleihen ihren Magister Linguae et Humoris Coloniensis an Annette
Esser „Achnes Kasulke“ und und Frank Morawa

UrbUrbUrbUrbUrbachachachachach - Empfangende seien Per-
sönlickeiten, die sich in herausra-
gender Weise in Sprache und Humor
hervorgetan hätten und damit einen
bedeutenden Beitrag zum Gesell-
schaftsleben leisteten, so die Karne-
valsgesellschaft. Auch in diesem Jahr
verleihen die Fidele Aujusse
ihren Orden Magister Linguae

et Humoris Coloniensis.
In diesem Jahr geht der seit 1982
verliehene Ehrenpreis an Karne-
vals-Rednerin Annette Esser, be-
kannt als „Achnes Kasulke“, und
den Musiker Frank Morawa, be-
kannt als „Franky Colonia“.
Die Verleihung findet am Sonn-
tag, 3. November, um 11.11 Uhr

im Heinrich-Lob-Haus in der Kup-
fergasse statt. Dabei dürfen sich
die Zuschauer*innen auch auf eine
Darbietung der neuen Preisträger
freuen. Zudem gibt es ein karne-
valistisches Rahmenprogramm.
Der Eintritt ist kostenfrei.
„Der Ehrenpreis Magister ist ein
Symbol zur Anerkennung und

Wertschätzung für herausragendes
künstlerisches Schaffen über die
Stadtgrenzen Kölns hinaus“, so
Aujusse-Präsidentin Uschi Weiß-
haupt. „Beide Preisträger sind Bot-
schafter des kölsche Fasteleer. Mit
Hingabe und Talent vertreten bei-
de Künstler seit vielen Jahren die
Vielfalt der kölschen Kultur.“ (red.)

Ins Wohneigentum ohne Stress?
Die Pros und Contras des Bauens mit einem Bauträger

Beim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde keinBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde keinBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde keinBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde keinBeim Erwerb von Wohneigentum über einen Bauträger ist der Kunde kein
Bauherr, sondern Käufer. Das kann Vor- und Nachteile mit sich bringen.Bauherr, sondern Käufer. Das kann Vor- und Nachteile mit sich bringen.Bauherr, sondern Käufer. Das kann Vor- und Nachteile mit sich bringen.Bauherr, sondern Käufer. Das kann Vor- und Nachteile mit sich bringen.Bauherr, sondern Käufer. Das kann Vor- und Nachteile mit sich bringen.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner DieterichFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Werner Dieterich

Bauträgerverträge sollte man vorBauträgerverträge sollte man vorBauträgerverträge sollte man vorBauträgerverträge sollte man vorBauträgerverträge sollte man vor
Unterzeichnung von einem unab-Unterzeichnung von einem unab-Unterzeichnung von einem unab-Unterzeichnung von einem unab-Unterzeichnung von einem unab-
hängigen Fachmann prüfen las-hängigen Fachmann prüfen las-hängigen Fachmann prüfen las-hängigen Fachmann prüfen las-hängigen Fachmann prüfen las-
sen. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-sen. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-sen. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-sen. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-sen. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-
bund/www.markopriske.debund/www.markopriske.debund/www.markopriske.debund/www.markopriske.debund/www.markopriske.de

Gerade in urbanen Regionen sind
Grundstücke rar und das Bauen
mit einem Bauträger oft die einzi-
ge Möglichkeit, zu neu errichte-
tem Wohneigentum zu gelangen.
Doch was ist der Unterschied zum
Bauen als Bauherr und wo liegen
die Vor- und Nachteile? Erik Stan-
ge vom Verbraucherschutzverein
Bauherren-Schutzbund e. V. (BSB)
erklärt: „Der Verbraucher ist in
diesem Fall Erwerber der Immobi-
lie und tritt nicht selbst als Bau-
herr auf.“ Eine Eigenheit des Bau-
trägervertrags liegt darin, dass er
eigentlich eine Mischform aus
Grundstückskaufvertrag und
Werkvertrag ist. In der Praxis er-
geben sich bei dieser Bauform Vor-
und Nachteile, die es abzuwägen
gilt.

Pro:Pro:Pro:Pro:Pro:     WWWWWeniger Stress undeniger Stress undeniger Stress undeniger Stress undeniger Stress und
VerantwortungVerantwortungVerantwortungVerantwortungVerantwortung
Der Bauträger übernimmt die Pla-
nung, Koordination und Ausfüh-
rung des Bauprojekts und nimmt
dem Erwerber Stress und Eigen-
verantwortung ab.
ContrContrContrContrContra:a:a:a:a:     WWWWWeniger individuelleeniger individuelleeniger individuelleeniger individuelleeniger individuelle
GestaltungsmöglichkeitenGestaltungsmöglichkeitenGestaltungsmöglichkeitenGestaltungsmöglichkeitenGestaltungsmöglichkeiten
Die individuelle Gestaltungsfrei-
heit kann eingeschränkt sein, da
Bauträger zumeist nur eine be-
grenzte Auswahl an Grundrissen,
Ausstattungsmerkmalen und De-
signoptionen anbieten.
Pro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und KostenersparnisPro: Zeit- und Kostenersparnis
Der Bauträger verfügt über Erfah-
rung und Fachwissen, zudem er-
stellt er in der Regel mehrere sehr
ähnliche Objekte und kann güns-
tiger einkaufen sowie effizienter
planen.
ContrContrContrContrContra:a:a:a:a: weniger  weniger  weniger  weniger  weniger TTTTTrrrrransparenz undansparenz undansparenz undansparenz undansparenz und
KontrolleKontrolleKontrolleKontrolleKontrolle
Potenziell hat der Verbraucher
weniger Transparenz und Kontrol-
le über den Bauprozess. Es emp-
fiehlt sich, baubegleitende Quali-
tätskontrollen zum Beispiel mit
einem unabhängigen BSB-Bau-
herrenberater zu vereinbaren,
unter www.bsb-ev.de gibt es
dazu mehr Infos und bundesweite
Berateradressen.
Pro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle UnterstützungPro: Professionelle Unterstützung
und Garantienund Garantienund Garantienund Garantienund Garantien
Professionelle Unterstützung und
umfassende Garantien eines er-
fahrenen und seriösen Bauträ-
gers für das Bauvorhaben kön-
nen Sicherheit und Ruhe geben.
Contra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei derContra: Einschränkungen bei der

StandortwahlStandortwahlStandortwahlStandortwahlStandortwahl
Da Bauträger oft ganze Wohnpro-
jekte entwickeln und bereits be-
stimmte Standorte ausgewählt ha-
ben, ist die Standortwahl häufig ein-
geschränkt. Verbraucherschützer
Erik Stange rät vor der Entschei-
dung für einen Bauträger einen Fir-
mencheck über die Wirtschaftsaus-
kunft von Creditreform einzuholen,
um dessen Seriosität und Liquidität
zu prüfen. Zusätzlich sollten das An-
gebot sowie die Vertragsunterla-
gen vor Unterzeichnung des Ver-
trags unabhängig kontrolliert wer-
den, um sich vor problematischen
Klauseln oder versteckten Zusatz-
kosten zu schützen. (DJD)
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Livingospel präsentiert Best of SOUL AND GOSPEL
Stadthalle Troisdorf, 1.11.24, 19 Uhr

Anzeige

Sie sind aus der deutschen Soul
and Gospelszene nicht mehr weg-
zudenken. Nach dem Riesenerfolg
in 2023 freuen wir uns auf die kom-
mende „Black Music Night“.
Das Power Ensemble Livingospel
präsentiert „The Best of Soul and
Gospel“.
Musiker aus Deutschland, Jamai-
ka, Brasilien, Indonesien, USA und
Holland gestalten ein außerge-
wöhnliches Musikerlebnis.
Neben der hochkarätigen Living-
ospel RnB Band gehören rund 50
Sängerinnen und Sänger zu der

kraftvollen Formation. Natürlich sind
auch dieses Mal wieder viele au-
ßergewöhnliche Solisten und Über-
raschungsgäste auf der Bühne. Un-
ter anderem ist der beliebte und
charismatisch Soulsänger Ammo
Ako und die Karibische RnB Sänge-
rin Sonja LaVoice aus Montserrat
auf der Bühne. Zum ersten Mal ist
der US-amerikanische Star U-Jean
mit dabei. Gemeinsam mit R.I.O.
stand er als Frontsänger auf allen
großen Bühnen. Und wir freuen uns
auf einen bezaubernden Abend mit
wunderschönen Soul- und Gospel-

songs, gefühlvollen Balladen und
wundervollen Überraschungen.
Das Konzert findet am 1.11.2024
um 19 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf statt. Tickets für das Konzert
gibt es im Kartenhaus, Kölner Str.

167, Troisdorf, Mo-Fr. 15-18.30 Uhr
und Samstags 10-13 Uhr oder on-
line bei BonnTicket, KölnTicket
und Eventim.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.
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Richtige Navigation am Steuer

Wer zahlt bei Wasserschaden am Auto

Immer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der Navigation
überfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-o

Die integrierten Bildschirme für
das Navigationssystem werden in
Fahrzeugen immer größer. Statt nur
die optimale Route vorzuschlagen,
bieten sie ein komplettes Enter-

tainmentsystem. Immer mehr
Menschen fühlen sich mit der Be-
dienung überfordert. In einer Test-
reihe stellte die Dekra im kürzlich
veröffentlichten Verkehrssicher-

heitsreport fest, dass die Proban-
den bei einem Fahrzeug mit Touch-
screen im Durchschnitt deutlich
mehr Zeit benötigten, um verschie-
dene Funktionen einzustellen, als
im Vergleich bei einem Auto mit
Knöpfen und Schaltern.
Aus diesem Grund beleuchtet der
ACE, Europas Mobilitätsbegleiter,
die rechtliche Lage für die Ver-
wendung von Navigationssyste-
men im Auto, auf dem Motorrad
und dem Fahrrad.
Dass die Nutzung des Handys am
Steuer hierzulande verboten ist,
ist inzwischen weithin bekannt.
Doch wie verhält es sich mit über-
dimensionierten Touchscreens,
die eher einem Tablet gleichen?
Grundsätzlich gilt: Sämtliche elek-
tronische Geräte dürfen nur be-
dient werden, wenn das Gerät
dazu nicht in die Hand genommen
wird, ein flüchtiger Blick ausreicht
oder dies per Sprachsteuerung
möglich ist.

Der ACE rät daher allen Autofahren-
den, sich gründlich mit den Funktio-
nen und Einstellungsmöglichkeiten
des Fahrzeugs vertraut zu machen.
Das gilt insbesondere für geliehene
Fahrzeuge. Teilweise können be-
stimmte Funktionen auf „Kurzwahl“
gelegt werden oder einzelne Tasten
oder Knöpfe individuell belegt wer-
den. Damit die Sprachsteuerung eine
wertvolle Unterstützung sein kann,
sollte sie nicht nur mit der eigenen
Stimme trainiert werden.
Die Routenplanung sollte vor
Fahrtbeginn vorgenommen wer-
den. Wer während der Fahrt
Schwierigkeiten hat, eine Einstel-
lung vorzunehmen, sollte besser
bei der nächsten Möglichkeit
rechts ranfahren. Denn schon eine
drei-sekündige Ablenkung bei ei-
nem Tempo von 50 km/h führt
bereits zu 42 Metern Blindflug,
bei Tempo 130 sind es schon 108
Meter ohne Kontrolle über das
Fahrzeug. (mid/ak-o)

Wer in Überflutungsgebieten mit dem Auto unterwegs ist, sollte seineWer in Überflutungsgebieten mit dem Auto unterwegs ist, sollte seineWer in Überflutungsgebieten mit dem Auto unterwegs ist, sollte seineWer in Überflutungsgebieten mit dem Auto unterwegs ist, sollte seineWer in Überflutungsgebieten mit dem Auto unterwegs ist, sollte seine
Wege mit Bedacht wählen. Foto: WikiImages/pixabay.com/mid/ak-oWege mit Bedacht wählen. Foto: WikiImages/pixabay.com/mid/ak-oWege mit Bedacht wählen. Foto: WikiImages/pixabay.com/mid/ak-oWege mit Bedacht wählen. Foto: WikiImages/pixabay.com/mid/ak-oWege mit Bedacht wählen. Foto: WikiImages/pixabay.com/mid/ak-o

Wer in Überflutungsgebieten mit
dem Auto unterwegs ist, sollte
seine Wege mit Bedacht wählen.
„In Senken und Unterführungen
kann sich bei starken Nieder-
schlägen Wasser ansammeln. Au-
tofahrer sollten keinesfalls mit
Schwung durch das Wasser fah-
ren, sondern, wenn überhaupt,
vorsichtig im Schritttempo“, warnt
Oliver Reidegeld, Sprecher des
ADAC Hessen-Thüringen. „Tiefe
und Strömungsgeschwindigkeit
des Wassers können von außen
schlecht eingeschätzt werden.
Autos könnten mitgerissen wer-
den oder stecken bleiben. Gerät
Spritzwasser in den Ansaugbe-
reich des Motors, droht zudem
ein Motorschaden.“

Der ADAC rät, bei Regen
besonders aufmerksam zu fahren,
die Geschwindigkeit zu reduzie-
ren und abrupte Fahrmanöver zu
vermeiden. Zudem ist eine aus-
reichende Profiltiefe wichtig, da-

mit die Reifen genug Grip haben
und das Wasser verdrängen kön-
nen. Bei zu hohen Geschwindig-
keiten droht Aquaplaning.
Je nachdem wie hoch das Auto im
Wasser stand, können mögliche
Schäden variieren. Stand das Auto
bis zu den Fenstern im Wasser, ist
ein Totalschaden wahrscheinlich.
Startversuche im Wasserbad soll-
ten nur dann unternommen wer-
den, wenn absolut ausgeschlos-
sen werden kann, dass sich Was-
ser im Verbrennungsluft-An-
saugtrakt befindet und techni-
schen Instrumente durchnässt
wurden. Andernfalls ist ein Mo-
torschaden vorprogrammiert
(„Wasserschlag“).

Wurden Elektroautos vom Was-
ser eingeschlossen, sollten Auto-
halter vorsichtig bei der Bergung
sein. Kurzzeitige Wassereinwir-
kung birgt kein erhöhtes Strom-
schlagrisiko. Stecker und Kontak-
te sind wasserdicht ausgeführt.

Stand das Elektroauto jedoch län-
gere Zeit im Wasser, sollte ein
Sicherheitsabstand von einem
Meter gewahrt und Fachkräfte für
die Bergung beauftragt werden.
Überschwemmung und Hochwas-
ser gelten - wie auch Hagel und

Sturm - als sogenanntes Elemen-
tarereignis. Diese werden in der
Regel von der Teilkaskoversiche-
rung abgedeckt. Ob ein Wasser-
schaden bezahlt wird, hängt je-
doch von der konkreten Situation
ab. (mid/ak-o)
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Unsere Beiträge zur 3. Porzer Klimawoche
Thema: Trinkwasser

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten) „Die
Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr statt.

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet ihre
Gottesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr aus.

Evangelische Gottesdienste
Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
17 Uhr - Hoffnungskirche Gottesdienst
Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr - Johanneskirche
Gottesdienst
9.30 Uhr - Lukaskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Pauluskirche
Gottesdienst
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch

17.15 Johanneskirche Taizéan-
dacht, ab 9. Oktober, jeweils am
2. Mittwoch im Monat
18 Uhr - Markuskirche Abendgebet
mit Abendmahl
18 Uhr - Lukaskirche Glockenläuten
mit Friedensgebet
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendandacht
mit Glockengeläut

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Im Porzer City-Center staunten
die Besucher:innen unseres Stan-
des, wieviel Trinkwasser zur Pro-
duktion von Lebensmitteln oder
Gebrauchsgütern verbraucht wird
- z.B. 11.000 Liter für eine Jeans
oder ca. 43 Liter für eine Tomate.
Auf „Preis“schildern waren diese

Angaben an Attrappen ange-
bracht. Hierzulande leiden wir
nicht an Trinkwassermangel. Aber
in anderen Herstellungsländern
wird damit die dortige Versorgung
der Bevölkerung kritisch. Ein
Grund mehr, auf Langlebigkeit
dieser Artikel zu achten.

Im Bezirksrathaus war die Aus-
stellung „5 Gründe für Trinkwas-
ser“ zu sehen, die wir ebenfalls in
Zusammenarbeit mit dem Porzer
Klimatreff organisiert hatten.
Trinkwasser aus der Leitung statt
industriell gefertigtes spart CO2,
Geld und Plastikmüll, ist bequem

und hat in Köln auf jeden Fall Top-
Qualität. Zur Eröffnung der Aus-
stellung trug Allen Khaleel von den
Porzer GRÜNEN Argumente bei,
warum „KEIN Klimaschutz die teu-
erste Ersparnis“ ist. Einzelheiten
dazu gibt es auf unserer Webseite
www.grueneporz.de > Aktuelles.

Markus Politz



Porz am Montag | 18. Jahrgang | Nr. 41 | Samstag, 12. Oktober 2024 | Kw 41 | Rautenberg Media | porz-am-montag.de 25

Freie evangelische
Gemeinde (FeG) Köln-Porz,
Goethestr. 9-11
• Gottesdienst jeden Sonntag

um 10.30 Uhr
• Pfadfinder für Kids von 7 bis

10 Jahren, jeden 1. und 3.
Samstag im Monat
von 11 bis 13 Uhr

• Café Lichtblick für Senioren,
jeden 2. Samstag im Monat
von 14.30 bis 16.30 Uhr

Für mehr Infos und Updates:
www.koeln-porz.feg.de

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

In Köln beheimatet, in 
Porz zu Hause.  

Den Menschen bei uns 
vor Ort verbunden.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!
Ankauf: Suche Näh-/Schreibmaschine,
Teppiche, Bücher, Porzellan, Möbel,
D-H-Bekleidung, Bleikristall, Schallplat-
ten, Einmachgläser, Schmuck,
Wandteller,Vasen, Pelze. S. Benig,
Tel.: 0177/5952095

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis.
Herr Kier: 0174 3698139

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 19. Oktober 2024Samstag, 19. Oktober 2024Samstag, 19. Oktober 2024Samstag, 19. Oktober 2024Samstag, 19. Oktober 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.10.2024 um 10 Uhr16.10.2024 um 10 Uhr16.10.2024 um 10 Uhr16.10.2024 um 10 Uhr16.10.2024 um 10 Uhr
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Damit die Lieferkette funktioniert
Berufe: Fachkräfte für Lagerlogistik haben in Firmen eine bedeutsame Funktion

Die Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei Jahre, Voraussetzung ist einDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei Jahre, Voraussetzung ist einDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei Jahre, Voraussetzung ist einDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei Jahre, Voraussetzung ist einDie Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik in der Brauerei dauert drei Jahre, Voraussetzung ist ein
Hauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsHauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsHauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsHauptschulabschluss. Foto: DJD/VeltinsHauptschulabschluss. Foto: DJD/Veltins

Lieferketten müssen nicht allein
im globalen Maßstab funktionie-
ren - sondern auch in jedem ein-
zelnen Unternehmen. Denn nur mit
einer ausgetüftelten Lagerlogis-
tik können Firmen ihre Produkte
effizient und pünktlich an ihre
Kunden bringen. Für diese verant-
wortungsvolle Aufgabe gibt es ei-
nen Ausbildungsberuf - die Fach-
kraft für Lagerlogistik. Die Fach-
leute sind maßgeblich dafür ver-
antwortlich, dass die Lieferkette
eines Unternehmens reibungslos
funktioniert. Sie unterstützen so-
wohl die Herstellung als auch den
Vertrieb, indem sie sicherstellen,
dass die richtigen Produkte zur
richtigen Zeit verfügbar sind und
dass die Lagerbestände fachge-
recht organisiert und verwaltet
werden. Die Erfassung der Wa-
renein- und -ausgänge erfolgt
heute mit modernen, technisch
ausgereiften Lagerverwaltungs-
systemen, die von den Fach-
kräften bedient werden müssen.
Fachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik beiFachkraft für Lagerlogistik bei
einer großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauereieiner großen Brauerei
Bei der Brauerei C. & A. Veltins
beispielsweise finden Auszubilden-
de zur Fachkraft für Lagerlogistik

eine vollautomatische Fördertech-
nik vor, die bedient, gesteuert und
überwacht werden muss. Der in-
nerbetriebliche Transport erfolgt

mit modernen Flurfördermitteln,
die eingesetzten Gabelstapler
können sechs Paletten gleichzei-
tig transportieren. „Unsere Hoch-

regallager haben eine Höhe von
bis zu 35 Metern und umfassen
41.000 Palettenstellplätze, und in
der Brauerei werden täglich bis
zu 180 Lkw beladen“, erklärt Pe-
ter Peschmann, technischer Ge-
schäftsführer der Brauerei. Die
Fachkräfte für Lagerlogistik sorgen
für den reibungslosen Ablauf, sie
unterstützen das Team der Braue-
rei bei der Annahme, der Kontrol-
le, der sachgerechten Einlagerung
und der Verladung der Güter.
Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches Räumliches VVVVVorstellungsvermögen,orstellungsvermögen,orstellungsvermögen,orstellungsvermögen,orstellungsvermögen,
Geschick und Interesse an Geschick und Interesse an Geschick und Interesse an Geschick und Interesse an Geschick und Interesse an TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Die Ausbildung zur Fachkraft für
Lagerlogistik dauert drei Jahre,
Voraussetzung für eine Bewerbung
ist der Hauptschulabschluss. Mehr
Informationen gibt es unter
www.veltins.de/brauerei/karriere.
„Unsere Bewerberinnen und Be-
werber sollten über räumliches Vor-
stellungsvermögen verfügen, sie
sollten organisatorisches und prak-
tisches Geschick besitzen und In-
teresse und Spaß an Technik ha-
ben“, skizziert Peter Peschmann
die Anforderungen des Berufs.
Dazu kämen Sorgfalt und Genau-
igkeit, Verantwortungs- und Ge-
fahrenbewusstsein sowie eine
hohe Einsatzbereitschaft. (DJD)
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Fachkräftemangel im sozialen Sektor als Chance begreifen
Weiterbildung als Schlüssel zu persönlicher Erfüllung und beruflicher Sicherheit

Warum nicht aus einem Ehrenamt einen Beruf machen? Mit einerWarum nicht aus einem Ehrenamt einen Beruf machen? Mit einerWarum nicht aus einem Ehrenamt einen Beruf machen? Mit einerWarum nicht aus einem Ehrenamt einen Beruf machen? Mit einerWarum nicht aus einem Ehrenamt einen Beruf machen? Mit einer
Weiterbildung zur Betreuungskraft können sich völlig neue Job-Perspek-Weiterbildung zur Betreuungskraft können sich völlig neue Job-Perspek-Weiterbildung zur Betreuungskraft können sich völlig neue Job-Perspek-Weiterbildung zur Betreuungskraft können sich völlig neue Job-Perspek-Weiterbildung zur Betreuungskraft können sich völlig neue Job-Perspek-
tiven eröffnen. Foto: DJD/www.ibb.com/pikselstock - stock.adobe.comtiven eröffnen. Foto: DJD/www.ibb.com/pikselstock - stock.adobe.comtiven eröffnen. Foto: DJD/www.ibb.com/pikselstock - stock.adobe.comtiven eröffnen. Foto: DJD/www.ibb.com/pikselstock - stock.adobe.comtiven eröffnen. Foto: DJD/www.ibb.com/pikselstock - stock.adobe.com

Angesichts des Fachkräftemangels
bieten Berufe im sozialen Sektor
hervorragende Aussichten auf eine
dauerhafte Anstellung. Ein Plus-
punkt ist außerdem, dass die Ar-
beit in sozialen Berufen von vie-
len Menschen als persönlich so-
wie gesellschaftlich überaus be-
reichernd empfunden wird.
Allerdings arbeiten viele von ih-
nen ohne „offiziellen“ Berufsab-
schluss - zum Teil ehrenamtlich
oder im Rahmen eines Minijobs.
Mit einer passgenauen Weiterbil-
dung lassen sich fachliche Kompe-
tenzen erweitern und persönliche
Fähigkeiten stärken und bieten so
vielfältige Möglichkeiten in einem
Bereich, der dringend gut ausge-
bildete Fachleute benötigt.
Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,
Schulbegleitung oder Seniorenbe-Schulbegleitung oder Seniorenbe-Schulbegleitung oder Seniorenbe-Schulbegleitung oder Seniorenbe-Schulbegleitung oder Seniorenbe-
treuungtreuungtreuungtreuungtreuung
Wer sich für einen Beruf im sozia-
len Bereich entscheidet, sollte
Einfühlungsvermögen, Kommuni-
kationsfreude und Belastbarkeit
mitbringen. Professionelle Fortbil-
dungen ergänzen dann das even-
tuell noch fehlende fachliche
Know-how. Das Institut für Beruf-
liche Bildung (IBB) etwa, einer der
größten privaten Bildungsträger
in Deutschland, bietet eine Reihe
entsprechender Weiterbildungen
an, beispielsweise als Kita-Assis-
tent, Schulbegleiter - auch Inte-
grationshelfer oder Schulassistent
genannt - oder Betreuungskraft
(Seniorenbetreuer).
PPPPPraxisorientierte Unterstützung undraxisorientierte Unterstützung undraxisorientierte Unterstützung undraxisorientierte Unterstützung undraxisorientierte Unterstützung und
IntegrIntegrIntegrIntegrIntegration in den ation in den ation in den ation in den ation in den ArbeitsArbeitsArbeitsArbeitsArbeitsmarktmarktmarktmarktmarkt

Trotz des Onlineformats der Kur-
se gelingt es, eine lebendige und
interaktive Lernumgebung zu
schaffen, die durch Praxisbeispie-
le und regen Austausch gekenn-
zeichnet ist. Die leicht verständli-
chen Lerntools sind auch für Men-
schen mit geringen PC-Kenntnis-
sen einfach zu bedienen. Das be-
stätigt auch die ehemalige Teil-
nehmerin Sonja Lippa: „Ich war
mit meiner Weiterbildung sehr
zufrieden. Bei Fragen bekam ich
immer Hilfe. Das Lernen in einer
virtuellen Klasse war eine neue
Erfahrung für mich, aber ich habe
mich schnell daran gewöhnt, das
würde ich jederzeit wieder ma-
chen.“ Ein Vorteil vieler Weiter-
bildungen ist auch der Bestand-
teil von Praktika, die oft direkt zu

Jobangeboten der Praktikumsge-
ber führen. Das hat auch Sonja
Lippa so erlebt: „Ein paar Tage

nach dem erfolgreichen Been-
den des Kurses habe ich einen
Job bekommen.“

Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-
de sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte und
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Dass Bildung nicht teuer sein
muss, beweisen die vielen För-
dermöglichkeiten: Arbeitssu-
chende können sich ihre berufli-
che Weiterbildung mit einem Bil-
dungsgutschein finanzieren las-
sen, Träger wie die Agentur für
Arbeit übernehmen dann die an-
fallenden Kosten der Kurse. Be-
rufstätige und Arbeitgeber wer-
den zum Beispiel durch das
Qualif iz ierungschancengesetz
gefördert. Unter www.ibb.com
sind weitere Informationen zum
Kursangebot sowie zu Förder-
möglichkeiten zu finden.
(DJD)

Schulbegleiterinnen oder Integrationsassistenten unterstützen SchülerSchulbegleiterinnen oder Integrationsassistenten unterstützen SchülerSchulbegleiterinnen oder Integrationsassistenten unterstützen SchülerSchulbegleiterinnen oder Integrationsassistenten unterstützen SchülerSchulbegleiterinnen oder Integrationsassistenten unterstützen Schüler
mit besonderem Förderbedarf im Unterricht. Eine spezielle Weiterbil-mit besonderem Förderbedarf im Unterricht. Eine spezielle Weiterbil-mit besonderem Förderbedarf im Unterricht. Eine spezielle Weiterbil-mit besonderem Förderbedarf im Unterricht. Eine spezielle Weiterbil-mit besonderem Förderbedarf im Unterricht. Eine spezielle Weiterbil-
dung kann diesen Berufswunsch erfüllen. Foto: DJD/www.ibb.com/dung kann diesen Berufswunsch erfüllen. Foto: DJD/www.ibb.com/dung kann diesen Berufswunsch erfüllen. Foto: DJD/www.ibb.com/dung kann diesen Berufswunsch erfüllen. Foto: DJD/www.ibb.com/dung kann diesen Berufswunsch erfüllen. Foto: DJD/www.ibb.com/
Monkey Business - stock.adobe.comMonkey Business - stock.adobe.comMonkey Business - stock.adobe.comMonkey Business - stock.adobe.comMonkey Business - stock.adobe.com
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Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk:Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Thomas-Dehler-Weg 1, 51109 Köln, 0221/8908989

Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna Avicenna ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221/98944450

Montag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. Oktober
Heßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-ApothekeHeßhof-Apotheke
Ostheimer Straße 30, 51103 Köln, 0221/875797

Dienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. Oktober
Eulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-ApothekeEulen-Apotheke
Rolshover Straße 99a, 51105 Köln, 0221/854636

Mittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. Oktober
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Donnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. Oktober
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 663, 51107 Köln, 0221/861426

Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
An Sankt Adelheid 12, 51109 Köln, 0221/9894970

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203/955950

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Angaben ohne Gewähr

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

NNNNNotruf und Beratung für verge-otruf und Beratung für verge-otruf und Beratung für verge-otruf und Beratung für verge-otruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de

Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek

TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

Altenheim- und
Hausbesuche nach 
Terminabsprache

I StandardEinstärkenglas

49,95€ • Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Kratz- und BruchfestGleitsichtglas

II Komfort
• Dünner, leichter Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Robust bei randlosen      

Brillen
• Schmutzabweisend

III Premium
• Extra dünner, leichter   

Kunststoff
• Gehärtet
• Superentspiegelt
• Für hohe Sehansprüche
• Robust bei randlosen Brillen
• Schmutzabweisend

Stärkenbegrenzung: 

Brillenfassung für

Große Auswahl an Fassungen

1€

Messungen mit der neuesten Technologie 

bei Ihnen vor Ort.

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Genießen Sie hervor-
ragendes Hören durch 
Markenhörgeräte in der 
kleinsten Bauweise mit 
der neuesten Technik.

Hörgeräte

ab 0€

Hörgeräte mit Akku.

langer Laufzeit.

Dezente und unauffäl-
lige Im-Ohr-Geräte für 
bestes Hören.

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

www.horen-und-sehen.com

ENSEN
02203 17475

mjunkersdorf@gmx.de

Gilgaustraße 39

51149 Köln

MO - FR
9:00 - 13:00

15:00 - 18:30

SAMSTAG
9:00 - 14:00

BESTES TEAM

(Nur in Kombination mit unseren Angeboten)

Alle Gläser für einen Aufpreis von nur 10€

auch als Sonnenbrille erhältlich
sph +/- 10 dpt und Cyl bis -3 dpt


